
N i e d e r s c h r i f t  
SPA/012/2012 

 
über die öffentliche und nichtöffentliche Sitzung des 

Sportausschusses der Stadt Rheine 
am 14.11.2012 

 
 
Die heutige Sitzung des Sportausschusses der Stadt Rheine, zu der alle Mitglie-
der ordnungsgemäß eingeladen und - wie folgt aufgeführt - erschienen sind, be-
ginnt um 17:00 Uhr im Sitzungsraum 104 des Neuen Rathauses. 
 
 
 
Anwesend als 
 
 Vorsitzender: 
 

Herr José Azevedo CDU Ratsmitglied / Vorsit-
zender   

 
 Mitglieder: 
 

Herr Matthias Auth CDU Ratsmitglied   

Herr Achim Bietmann SPD Sachkundiger Bürger   

Herr Peter Ebbing CDU Sachkundiger Bürger   

Herr Stefan Gude CDU Ratsmitglied   

Herr Christian Kaisel CDU Ratsmitglied   

Herr Alfred Prus CDU Sachkundiger Bürger   

Herr Kurt Radau BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Sachkundiger Bürger   

Herr Wilhelm Rieke Alternative für Rheine Sachkundiger Bürger   

Herr Eckhard Roloff SPD Ratsmitglied / 2. Stellv. 
Vorsitzender   

Herr Falk Toczkowski SPD Ratsmitglied / 1. Stellv. 
Vorsitzender   

Herr Kurt Wilmer SPD Sachkundiger Bürger   
 
 beratende Mitglieder: 
 

Herr Udo Mollen Vorsitzender des Stadt-
sportverbandes   
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 Vertreter: 
 

Frau Anneliese Netter Vertretung für Herrn 
Peter Heckhuis 

Frau Tülay Tiryaki Vertretung für Herrn 
Hüseyin Beyaz 

 
 Verwaltung: 
 

Herr Dr. Thorben Winter Fachbereichsleiter FB 1  

Herr Frank de Groot-Dirks Produktverantwortlicher 
Sportförderung   

Frau Ute Zimmer Schriftführerin   
 
 
Entschuldigt fehlen: 
 
 
 Mitglieder: 
 

Herr Bernd Lunkwitz FDP Ratsmitglied   
 
 beratende Mitglieder: 
 

Herr Hüseyin Beyaz Sachkundiger Einwohner 
f. Integrationsrat   

Herr Peter Heckhuis Sachkundiger Einwohner 
f. Seniorenbeirat   

 
 Verwaltung: 
 

Herr Axel Linke Beigeordneter   
 
 
 
 
Der Ausschussvorsitzende, Herr Azevedo, eröffnet die heutige Sitzung des Sport-
ausschusses der Stadt Rheine.  
Er begrüßt die anwesenden Gäste, die Presse sowie die Ausschussmitglieder und 
Vertreter der Verwaltung und stellt die Beschlussfähigkeit fest.  
 
Änderungsanträge zur Tagesordnung werden nicht gestellt. 
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Öffentlicher Teil: 
 
1. 
 

Niederschrift Nr. 011/2012 über die öffentliche Sitzung am 
12.09.2012 
 

00:01:35 
 
Es werden keine Änderungs- bzw. Ergänzungswünsche zur Form und Inhalt der  
Niederschrift vorgetragen. 
 
 
2. 
 

Bericht der Verwaltung über die Ausführung der in der öffentli-
chen Sitzung am 12.09.2012 gefassten Beschlüsse 
 

00:01:47 
 
Herr Dr. Winter berichtet, dass alle Beschlüsse ausgeführt wurden. 
Ein besonderer Bericht ist nicht erforderlich. 
 
 
3. 
 

Informationen der Verwaltung 
 

00:02:02 
 
Herr Dr. Winter gibt folgende Informationen: 
 
 
3.1. 
 

Mittelfreigabe für den Bau eines Kunstrasenplatzes im Jahnsta-
dion 
 

Nachdem der Sportausschuss in seiner Sitzung am 12. September 2012 einen 
entsprechenden einstimmigen Empfehlungsbeschluss gefasst hatte, haben auch 
der Haupt- und Finanzausschuss am 18. September 2012 bei einer Enthaltung 
und der Rat der Stadt Rheine am 2. Oktober 2012 einstimmig beschlossen, im 
Rahmen überplanmäßiger Mittelumschichtungen die notwendigen Beträge für den 
Bau eines Kunstrasenfeldes bereit zu stellen. 
Insgesamt stehen somit 542.000 € für die Umsetzung des Projektes zur Verfü-
gung. 
 
 
3.2. 
 

Beschlussfassung des Haupt- und Finanzausschusses zum Kon-
solidierungsvorschlag der Gemeindeprüfungsanstalt im Bereich 
"Grünflächen" 
 

Bereits im Rahmen der Beratungen des Sportausschusses am 12. September 
2012 war deutlich geworden, dass die Empfehlungen der Gemeindeprüfungsan-
stalt (GPA) auf veralteten Grundlagen beruhen („Goldener Plan Ost“), da sie mit 
so genannten Richtwertmethoden von starren Vorgaben ausgegangen sei.  
Diese Methode, die Einwohnerzahl mit der vorhandenen Sportfläche ins Verhält-
nis zu setzen, entspricht in keiner Weise mehr den aktuellen wissenschaftlichen 
Standards. 
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Dem hieraus folgenden einstimmigen Empfehlungsbeschluss, den Handlungsan-
satz zum Erstellen eines Konzeptes zur  Bedarfs- und Entwicklungsplanung unter 
Einbeziehung der demographischen Entwicklung (= Umrüstung von Rasen- auf 
Kunstrasenplätze und/oder Überführung in eine andere Nutzung) nicht weiter zu 
verfolgen, ist der Haupt- und Finanzausschuss in seiner Sitzung am 18. Septem-
ber 2012 gefolgt. 
 
 
3.3. 
 

Fortschreibung Sportentwicklungsplan 
 

Herr Dr. Winter möchte die Fortschreibung der Sportentwicklungsplanung gerne 
in Zusammenarbeit mit einer Hochschule durchführen lassen. Durch solch eine 
Zusammenarbeit werde die Fortschreibung in einem Projekt wissenschaftlich ge-
stützt umsetzbar. Die Verwaltung habe bereits mit einer Fachhochschule Kontakt 
aufgenommen. Diese habe aufgrund von Kapazitätsgründen in diesem Jahr von 
einer Umsetzung Abstand genommen.  
Bereits wegen fehlender personeller Ressourcen könne dieses Vorhaben nicht 
von den Mitarbeitern der Stadt Rheine durchgeführt werden. Es bestehe nun die 
Möglichkeit, mit der bereits angefragten Fachhochschule im nächsten Jahr erneut 
Kontakt aufzunehmen oder andere Hochschulen anzusprechen.  
Die Zusammenarbeit mit einer Hochschule garantiere wissenschaftlich einwand-
freie Ergebnisse mit einem unverfälschten externen Blick. 
 
Herr Mollen spricht das Gutachten aus 2002 zur Sportentwicklung von Professor 
Hübner von der Universität/Gesamthochschule Wuppertal an. Er regt an, zu-
nächst einen Katalog mit den Themen aufzulisten, die durch die Fortschreibung 
erreicht werden sollten. Da sich die Sportlandschaft insgesamt verändere, müss-
ten gegebenenfalls die Zielsetzungen neu definiert werden. 
 
Weiter weist er darauf hin, dass die Sportangebotsstruktur sich merklich verän-
dert habe. Die  Verfügbarkeit der Hallen, die Strukturänderung der Vereine und 
die Kooperation zwischen Schulen und Vereinen müsste neu untersucht werden. 
Diese Punkte könnten bei der weiteren Beurteilung der Sportförderung und 
Sportentwicklung weiterhelfen.  
 
Herr Dr. Winter stimmt ihm zu und macht darauf aufmerksam, dass als Grund-
struktur eine Bestandserhebung notwendig sei. Es könnten damit dann auch 
Schlussfolgerungen aufgrund gesellschaftlicher Veränderungen gezogen werden. 
Neben einen empirisch-quantitativen Teil gehe es in der Fortschreibung der Pla-
nung selbstverständlich auch um gesellschaftliche Veränderungen, die den Sport 
in Rheine betreffen würden. 
 
Sobald neue Informationen vorlägen, werde die Verwaltung hierzu berichten. 
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3.4. 
 

Arbeits- und Projektplanung 2013 
 

00:08:16 
 
Herr Dr. Winter stellt die Arbeits- und Projektplanung des Sportservice für 2013 
vor.  
Diese Auflistung ist der Niederschrift als Anlage 1 beigefügt. 
 
Herr Gude bittet bei der Überarbeitung der Benutzungs- und Entgeltordnung für 
Sportstätten der Stadt Rheine aufgrund der Errichtung eines Kunstrasenplatzes 
auf dem Jahnstadion auch die Erfahrungswerte bei der Erhebung der Nutzungs-
entgelte aus den letzten zwei Jahren mit einfließen zu lassen.  
 
 
Weitere Anfragen werden nicht gestellt. 
 
 
4. 
 

Berichtswesen 2012 - Stichtag 31.10.2012 
Vorlage: 238/12 
 

00:10:36 
 
Herr Dr. Winter verweist auf die Vorlage.  
 
Beschluss: 
  
Der Sportausschuss nimmt den unterjährigen Bericht für den Fachbereich 1 
- Bildung, Kultur & Sport – mit dem Stand der Daten vom 31.10.2012 zur Kennt-
nis. 
 
 
5. 
 

Antrag der SG Elte auf vorzeitigen, förderunschädlichen Maß-
nahmenbeginn zur Erneuerung der Barrieren für das Fußballfeld
Vorlage: 416/12 
 

00:10:58 
 
Herr Dr. Winter merkt an, dass die Sachlage in der letzten Sitzung des Sportaus-
schusses diskutiert worden sei. Die Verwaltung unterstütze das Anliegen der SG 
Elte und bitte um Zustimmung.  
 
Beschluss: 
 
Der Sportausschuss genehmigt der Sportgemeinschaft Elte den vorzeitigen, för-
derunschädlichen Maßnahmenbeginn für den Bau einer Fußball-
Spielfeldabgrenzung. 
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
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6. 
 

Antrag des Zucht-, Reit- und Fahrvereins Altenrheine auf vor-
zeitgen, förderunschädlichen Maßnahmenbeginn zur Sanierung 
des Außenreitplatzes 
Vorlage: 417/12 
 

00:13:01  
 
Herr Dr. Winter erklärt, dass der Antrag aus Sicht der Verwaltung nachvollzieh-
bar begründet sei und bittet um Zustimmung. 
 
Beschluss: 
 
Der Sportausschuss genehmigt dem Zucht-, Reit- und Fahrverein Altenrheine 
e.V. den vorzeitigen, förderunschädlichen Maßnahmenbeginn für die Sanierung 
des Außenreitplatzes. 
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
 
7. 
 

Einwohnerfragestunde (spätestens um 19:00 Uhr) 
 

00:13:17 
 
Es gibt keine Wortmeldungen.  
 
8. 
 

Anfragen und Anregungen 
 

00:13:29  
 
8.1. 
 

Sportlerehrung 
 

Herr Mollen gibt bekannt, dass die Sportlerehrung auf den 15.02.2013 terminiert 
worden sei. Er bittet alle Anwesenden, dieses Datum vorzumerken und entspre-
chend bekannt zu geben. 
 
8.2. 
 

Verwendung der Turn- u. Sporthallen bei Schulschließungen 
 

Herr Mollen bittet darum, aufgrund der Schulentwicklungsplanung zu erwarten-
den Schulschließungen die Weiterverwendung der Turn- und Sporthallen im Auge 
zu behalten. Bei nachfolgenden Nutzungskonzepten solle auch Sportvereinen die 
Nutzung ermöglicht werden. Er könne sich die Übernahme von Sportstätten 
durch Sportvereine, ggfls. im Wege von Kooperationen, sehr gut vorstellen.. 
 
 
 
Herr Azevedo schließt die öffentliche Sitzung um 17:15 Uhr. 
 


